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RAINER LANGHANS

Der 68er-Star erinnert sich
an die Zeit in der Kommune 1.
Bund «wochenende»
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SCHWEIZER LITERATURPREIS

Ausgezeichnete
romanische Lyrik
Der Engadiner Dichter Dumenic Andry
erhält den Schweizer Literaturpreis 2018
für sein jüngstesWerk «Sablun». Es han-
delt sich umeine Sammlung vonGedich-
ten auf Vallader. Andry schreibt rätoro-
manische Poesie und besetzt damit so
etwas wie eine Nische in der Nische.
«Ich schreibe Gedichte aus dem Be-

dürfnis heraus,mit wenigenWorten das
Wesentliche zu erfassen», erklärt der in
Zuozwohnhafte Dichter.Mithilfe der Re-
duktion Bilder in den Köpfen der Leser
zu erschaffen, das sei sein Ziel. Gemäss
Jury, die ihn jetzt ausgezeichnet hat,
schafft er dies mit Virtuosität. Seite 11

Au revoir,
Mr. President
ZumAbschluss der Trump-Festspiele amWEF traf
Bundespräsident Alain Berset den US-Präsidenten.
In Davos denktman derweil über die Zukunft nach.
Seiten 2, 3, 7, 23 bis 27, 34 und 37

ÖFFENTLICHER VERKEHR

Unter Strom
durch St. Moritz
Ende vorletztes Jahrhundert war St. Moritz
der ersteOrt in der Schweizmit elektrischem
Licht. Heute, rund 150 Jahre später, soll die
Engadiner Gemeinde wieder eine Pionier-
rolle im Energiebereich einnehmen. Das
fordert LeondroA. Testa, Unternehmer und
Fraktionspräsident der FDP St. Moritz.
Er hat deshalb eine Motion eingereicht,

die verlangt, dass ab 2020 in St. Moritz nur
noch Busse mit elektrischem oder mit Hy-
bridantrieb für den öffentlichen Verkehr
zugelassenwerden. «Der Trendhin zur Elek-
tromobilität ist da, nun muss die nötige In-
frastruktur erstellt werden», ist Testa über-
zeugt. Seite6

SLALOMFAHRT IN DER EU-FRAGE

Wohin steuert
der Bundesrat?
In den letzten sechs Tagen haben
sich drei Bundesräte zum Rahmen-
abkommen mit der EU geäussert –
und sich widersprochen. Den Auf-
takt machte Bundespräsident Alain
Berset (SP). Er sagte, die Schweiz
solle sich in dieser Sache nicht unter
Druck setzen lassen. Dann plädierte
Aussenminister Ignazio Cassis (FDP)
für rascheVerhandlungen. Der Bun-
desrat wolle die Verhandlungenmit
der EU vorantreiben und ein Rah-
menabkommennoch vor demBrexit

2019 abschliessen, sagte der Tessi-
ner am Mittwoch. Finanzminister
UeliMaurer (SVP) reagierte prompt
und erklärte, ein Rahmenabkom-
men sei «in absehbarer Zeit nicht
möglich».
Ist es das WEF in Davos, das die

Bundesräte derart geschwätzig
machte? Oder war das alles nur ein
Vorgeplänkel auf die wichtige Sit-
zung amMittwoch nächsterWoche,
anwelcher der Bundesrat seine EU-
Strategie festlegen will? Seite 29
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Nähere Infos: aboplus.somedia.ch
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